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Elektrischer Warmwasserspeicher  

• Installations-, Bedienungs- und Wartungsanleitung 

• Garantiezertifikat 
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Allgemeine Warnungen 
 

• diese Broschüre ist ein integraler und wesentlicher Bestandteil des Produkts. Sie muss sorgfältig auf-

bewahrt werden und das Gerät begleiten, auch wenn es den Besitzer wechselt, von einer oder mehre-

ren anderen Personen benutzt oder in einer anderen Anlage installiert wird. 

• bevor sie das Gerät in Betrieb nehmen, lesen sie die Anweisungen und Warnhinweise in dieser Bro-

schüre sorgfältig durch, denn sie enthalten wichtige Informationen zur Sicherheit bei Installation, ge-

brauch und Wartung 

• Die Installation liegt in der Verantwortung des Käufers und muss von qualifiziertem Fachpersonal in 

Übereinstimmung mit den Anweisungen in dieser Broschüre durchgeführt werden. Eine unsachge-

mäße Installation kann zu Schäden an Menschen und Tieren sowie zu Sachschäden führen, für die der 

Hersteller nicht haftet. 

• Dieses Gerät darf nicht für andere als die angegebenen Zwecke verwendet werden. Der Hersteller haf-

tet nicht für Schäden, die durch unsachgemäßen, falschen und unvernünftigen Gebrauch oder durch 

Nichtbeachtung der in dieser Broschüre enthaltenen Anweisungen entstehen. 

• Installation, Wartung und alle anderen Arbeiten müssen von qualifiziertem Fachpersonal unter Beach-

tung der geltenden Normen und der vom Hersteller gelieferten Anleitungen durchgeführt werden, 

eventuelle Reparaturen dürfen nur mit Original-Ersatzteilen durchgeführt werden. 

• Teile der Verpackung dürfen nicht in Reichweite von Kindern aufbewahrt werden, da sie eine potenti-

elle Gefahr darstellen. 

• Das Gerät ist nicht dafür bestimmt, durch Personen (einschließlich Kinder) mit eingeschränkten physi-

schen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten oder ohne ausreichende Erfahrung oder Kenntnisse 

benutzt zu werden, es sei denn, sie werden durch eine für ihre Sicherheit zuständige Person beaufsich-

tigt oder erhielten von ihr Anweisungen, wie das Gerät zu benutzen ist. Kinder müssen von Personen 

beaufsichtigt werden, die für ihre Sicherheit verantwortlich sind und sicherstellen können, dass sie 

nicht mit dem Gerät spielen. 

• Berühren Sie das Gerät nicht mit bloßen Füßen oder mit nassen oder feuchten Körperteilen 

• Die Warmwassertemperatur wird durch einen Thermostat geregelt, der auch als Sicherheitsvorrich-

tung fungiert, um zu verhindern, dass die Temperatur im Falle einer Störung gefährlich ansteigt. 

• Die elektrischen Anschlüsse müssen wie im Abschnitt über den elektrischen Anschluss beschrieben 

ausgeführt werden. 

• die mit dem Gerät gelieferte Druckentlastungsvorrichtung darf nicht manipuliert werden, wenn sie 

nicht den geltenden Normen und Rechtsvorschriften entspricht, muss sie durch eine andere geeignete 

Vorrichtung ersetzt werden. 

• keine brennbaren Gegenstände in der Nähe des Geräts platzieren 
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Schlüssel zu den Symbolen 

 

  

 

  TECHNISCHE DATEN UND ABMESSUNGEN 
Für die technischen Daten siehe die Angaben auf dem Typenschild des Warmwasserbereiters.  

Die Abmessungen und das Gewicht entnehmen Sie bitte der Tabelle in dieser Anleitung. 

Die Anzahl der Garantiejahre finden Sie auf dem Typenschild des Warmwasserbereiters und auf dem Verpa-

ckungsetikett.  

Dieses Gerät entspricht den Anforderungen der EMV-Richtlinie 2004/108/EG über elektromagnetische Ver-

träglichkeit2014/30/EG. 
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Installationsanleitung  

(für qualifiziertes technisches Personal bestimmt) 

Warnung! Beachten Sie die allgemeinen Warn- und Sicherheitshinweise am Anfang des Dokuments 

und halten Sie sich strikt an die darin enthaltenen Anweisungen. Der Warmwasserbereiter muss von 

autorisiertem Fachpersonal installiert und in Betrieb genommen werden, unter Beachtung der gel-

tenden Normen und eventueller örtlicher behördlicher und/oder gesundheitspolizeilicher Auflagen. 

das Gerät dient zur Erwärmung von Wasser auf Temperaturen unter dem Siedepunkt. Es muss an das 

Warmwasserverteilungssystem angeschlossen werden, entsprechend seiner Leistung und Heizkapazi-

tät. 

Vor dem Anschließen des Geräts 

- Prüfen Sie, ob die technischen Daten (siehe Typenschild) den Kundenanforderungen entsprechen.  

- Vergewissern Sie sich, dass die Installation dem IP-Schutz des Geräts (Schutz gegen das Eindringen 

von Flüssigkeiten) gemäß den geltenden Normen entspricht.  

- Lesen Sie die auf dem Verpackungsetikett angegebenen Anweisungen. 

Installation 

Dieses Gerät darf nur in Räumen installiert werden, die den geltenden Normen entsprechen. Die folgenden 

Warnhinweise müssen in Bezug auf folgende Punkte beachtet werden: 

- Feuchtigkeit: Das Gerät darf nicht in geschlossenen (nicht belüfteten) und feuchten Räumen installiert wer-

den.  

- Frost: Das Gerät darf nicht in Räumen aufgestellt werden, in denen die Temperatur auf kritische Werte sinken 

und sich Eis bilden kann. 

- Sonneneinstrahlung: Setzen Sie das Gerät nicht der direkten Sonneneinstrahlung aus, auch nicht in der Klasse 

- Staub/Dämpfe/Gase/: das Gerät nicht in besonders aggressiven Umgebungen mit sauren Dämpfen oder 

Staub oder gesättigten Gasen aufstellen 

-Elektrische Entladungen: Schließen Sie das Gerät nicht direkt an Stromleitungen an, die nicht gegen Überspan-

nungen geschützt sind. 

Das Gerät sollte so nah wie möglich an den Entnahmestellen installiert werden, um den Wärmeverlust entlang 

der Rohrleitungen zu begrenzen. Um die Wartung zu erleichtern, ist ein Freiraum von mindestens 50 cm für 

den Zugang zu den elektrischen Teilen einzuhalten; der Warmwasserbereiter sollte mindestens 20/25 cm von 

der Decke und den angrenzenden Wänden entfernt installiert werden. Zusätzliche oder andere lokale Anforde-

rungen können Einschränkungen für die Installation in Badezimmern mit sich bringen. Bei Einhaltung der ange-

gebenen Mindestabstände müssen statische Vorprüfungen an der Tragkonstruktion durchgeführt werden.  

Die Wandbefestigungshaken müssen dem dreifachen Gewicht des mit Wasser gefüllten Warmwasserbereiters 

standhalten. Es werden Haken mit einem Mindestdurchmesser von 12 mm empfohlen. Bei waagerechten 

Warmwasserbereitern muss das Gerät mit den Haken in den entsprechenden Schlitzen befestigt werden.  
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Wasseranschlüsse 

Bevor Sie den Warmwasserbereiter an die Rohrleitung anschließen, lassen Sie das Wasser einige Minuten lau-

fen, um sicherzustellen, dass sich keine Fremdkörper in den Rohren befinden, die das Gerät oder die ange-

schlossenen Teile beschädigen könnten. Schließen Sie den Zu- und Ablauf des Wassererhitzers mit Rohren oder 

Fittings an, die für den Betriebsdruck und die Warmwassertemperatur ausgelegt sind, die normalerweise 80°C 

erreichen und manchmal überschreiten kann. Daher werden Materialien, die solchen Temperaturen nicht 

standhalten, nicht empfohlen. Befestigen Sie ein T-Stück an der Eingangsleitung des Geräts, das durch den 

blauen Kragen gekennzeichnet ist, und schließen Sie daran einen Hahn zur Entleerung des Warmwasserberei-

ters an ( A Abb. 1), der vorzugsweise nur mit einem Werkzeug geöffnet werden kann, und montieren Sie an der 

anderen Seite die Druckentlastungsvorrichtung ( B Abb. ). Stellen Sie sicher, dass der Wasserdruck unter den 

auf dem Typenschild angegebenen Werten liegt. Falls erforderlich, installieren Sie einen Druckminderer so weit 

wie möglich vom Gerät entfernt, vorzugsweise in der Nähe des Wasserzählers. 

WARNUNG! In Ländern, die die europäische Norm EN 

1487:2002 übernommen haben, entspricht die als optionales Zubehör mit dem Produkt gelieferte Druckentlas-

tungsvorrichtung nicht den nationalen Normen. Die normenkonforme Sicherheitsgruppe muss einen maxima-

len Druck von 0,7 MPa (7 bar) aufweisen und mindestens folgende Vorrichtungen umfassen: ein Absperrventil, 

ein Rückschlagventil, einen Steuermechanismus für das Rückschlagventil, ein Sicherheitsventil und eine Was-

serdruckabsperrvorrichtung. Die Entlastungsvorrichtung muss über einen Trichter mit einem Mindestluftspalt 

von 20 mm an ein Abflussrohr angeschlossen sein, dessen Durchmesser mindestens dem des Anschlussstücks 

am Gerät entspricht. Die Entlastungsvorrichtung muss sichtbar sein, damit beim Auslösen der Vorrichtung 

Schäden an Menschen, Tieren und Sachen vermieden werden können; der Hersteller haftet in keiner Weise für 

derartige Schäden. 

Der Eingang der Druckentlastungsvorrichtung ist mit einem flexiblen Rohr an die Kaltwasserleitung anzuschlie-

ßen, gegebenenfalls über ein Absperrventil (D Abb.1). 

 

WARNUNG! Die Druckentlastungsvorrichtung darf nicht zu fest angezogen oder manipuliert werden. 

Ein Nachtropfen aus der Druckentlastungsvorrichtung ist normal, wenn das Gerät das Wasser erwärmt; aus die-

sem Grund muss sie über ein offenes Rohr mit Siphon entleert werden, das mit stetigem Gefälle zu einem Ort 

führt, an dem sich kein Eis bilden kann. Um ein Nachtropfen zu verhindern, ist am Auslass ein geeignetes Aus-

dehnungsgefäß zu installieren (E Abb. 

1). Wenn Mischbatterien (Wasserhähne oder Duschköpfe) verwendet werden, ist darauf zu achten, dass alle 

Verunreinigungen, die diese beschädigen könnten, ausgespült werden. Bei gemischten Bei gemischten Warm-

wasserbereitern sind am Ein- und Ausgang des Wärmetauschers zwei Hähne zu installieren, die im Winter ge-

öffnet und im Sommer geschlossen werden. Auf diese Weise lassen sich erhebliche Energieeinsparungen erzie-

len (Abb.2). 

Der Anschluss der Kupfer- oder Bronzerohre an den Warmwasserbereiter muss über dielektrische Verschrau-

bungen am Kalt- und Warmwassereintritt erfolgen, die je nach Modell als Option oder serienmäßig erhältlich 

sind. (F Abb. 1). 

Die Lebensdauer des Wassererhitzers hängt vom korrekten Funktionieren des galvanischen Schutzsystems ab, 

daher kann das Gerät nicht mit Wasser verwendet werden, dessen permanente Härte weniger als 12°F beträgt. 

Der Betrieb mit besonders hartem Wasser führt zu erheblichen und schnellen Ablagerungen im Inneren des 

Geräts, was zu einem Leistungsabfall und zu Schäden am Elektroerhitzer führt. 
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Elektrischer Anschluss 

Um die Sicherheit zu erhöhen, ist die elektrische Anlage sorgfältig zu überprüfen und sicherzustellen, dass sie 
den geltenden Normen entspricht, da der Hersteller nicht für Schäden haftet, die auf eine fehlende Erdung des 
Geräts oder Fehler in der Stromversorgung zurückzuführen sind. Vergewissern Sie sich, dass die Anlage für die 
maximale Leistungsaufnahme des Warmwasserbereiters geeignet ist (siehe Typenschild) und dass die elektri-
schen Anschlusskabel ausreichend dimensioniert sind und den geltenden Normen entsprechen. Mehrfach-
steckdosen, Verlängerungen und Adapter sind nicht zulässig. Die Wasser-, Heizungs- und Gasleitungen dürfen 
nicht zur Erdung des Geräts verwendet werden. 

- Wenn das Gerät mit einem Stromkabel geliefert wurde und dieses ersetzt werden muss, verwenden Sie ein 
Kabel mit denselben Spezifikationen.Führen Sie das Netzkabel in die dafür vorgesehene Öffnung im Gehäuse 
auf der Rückseite des Geräts ein und schieben Sie es bis zur Klemmenleiste (A Abb.3). Um das Gerät vom 
Stromnetz zu trennen, verwenden Sie einen Trennschalter, der den geltenden IEC-EN-Normen entspricht (Min-
destkontaktöffnung 3 mm, wenn möglich mit Sicherungen). Das Gerät muss geerdet sein, und die Erdungslei-
tung (gelb) muss mit dem Erdungssymbol (B Abb. 3) an die Klemme angeschlossen werden. Befestigen Sie das 
Netzkabel mit der mitgelieferten Kabelklemme am Gerät. Vergewissern Sie sich vor dem Einschalten, dass die 
Netzspannung mit dem auf dem Typenschild des Geräts angegebenen Wert übereinstimmt. 

 -Wenn das Gerät nicht mit einem Netzkabel geliefert wird, wählen Sie eine der folgenden Installationsmetho-
den:  

-Netzanschluss über ein flexibles Kabel in einem sauberen Kabelkanal, 

-Netzanschluss nur mit einem flexiblen Kabel, wenn das Gerät mit einer Kabeldämpfung geliefert wird.  

 

Inbetriebnahme und Prüfung 

Vor dem Anschließen an die Stromversorgung ist der Warmwasserbereiter mit Leitungswasser zu füllen. Der 
Warmwasserbereiter ist betriebsbereit, wenn das Wasser aus dem Warmwasserhahn zu fließen beginnt. Über-
prüfen Sie, dass keine Leckagen an den Flanschen oder Muttern vorhanden sind, und ziehen Sie diese gegebe-
nenfalls in einer bestimmten Reihenfolge fest. Schalten Sie das Gerät mit dem Schalter ein Der Warmwasserbe-
reiter verfügt über einen Thermostat, der die Wassertemperatur automatisch regelt; der Indikator bleibt nur 
eingeschaltet, wenn das Wasser erwärmt wird. Bei einigen Wassererhitzern kann die Temperatur auch durch 
Drehen des Knopfes an der Außenseite des Gehäuses eingestellt werden (siehe Abbildung). Bei Warmwasser-
bereitern ohne Temperatureinstellknopf wird die Temperatur wie folgt eingestellt: 

-Schalten Sie die Stromversorgung ab:  

- Entfernen Sie das Gehäuse; 

-den Drehknopf des Thermostats anbringen und nach links oder rechts drehen, wie angegeben. 
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WARTUNGSVORSCHRIFTEN (für qualifiziertes technisches Personal) 

Beachten Sie die allgemeinen Warn- und Sicherheitshinweise am Anfang des Dokuments und halten Sie sich 

strikt an die darin enthaltenen Anweisungen. Alle Arbeiten und Wartungsarbeiten müssen von qualifiziertem 

Fachpersonal durchgeführt werden. Vergewissern Sie sich jedoch, dass die Störung nicht auf andere Ursachen 

zurückzuführen ist, wie z.B. vorübergehender Wasser- oder Stromausfall, bevor Sie einen technischen Kunden-

dienst in Anspruch nehmen, weil Sie eine Störung vermuten. 

Entleeren des Geräts 

Das Gerät muss entleert werden, wenn es an frostgefährdeten Orten verwendet wird. Entleeren Sie das Gerät 

bei Bedarf wie folgt: 

-Trennen Sie das Gerät vom Stromnetz: 

-das Absperrventil, falls vorhanden (D Abb.1), andernfalls das Absperrventil an der Hauswasserleitung; -einen 

Warmwasserhahn öffnen (Waschbecken oder Badewanne); 

- Öffnen Sie den Wasserhahn, um den Warmwasserbereiter zu entleeren (AFig. 1).  

 

Auswechseln von Teilen (nur Originalersatzteile verwenden)  

Beachten Sie die allgemeinen Warn- und Sicherheitshinweise am Anfang des Dokuments und halten Sie sich 

genau an die Anweisungen. 

 

Vor der Durchführung von Arbeiten am Gerät ist das Gerät vom Stromnetz zu trennen. Nach Entfernen des Ge-

häuses ist der Zugang zum elektrischen Anschluss des Warmwasserbereiters möglich. 

Um den Thermostat auszuschalten, muss zuerst das Stromkabel abgezogen werden. 

Um den Warmwasserbereiter zu bewegen, müssen Sie das Gerät entleeren, siehe Entleeren des Geräts. 

-Bei Wassererhitzern mit Schwalbenschwanzbefestigung, schrauben Sie den Wassererhitzer mit dem Spezial-

werkzeug ab und ziehen Sie ihn heraus (A Abb. 4): 

-Bei Wassererhitzern mit Flansch die Schrauben, die den Flansch halten, abschrauben und den Flansch heraus-

ziehen (A Abb. 5) Der Erhitzer ist mit dem Flansch verbunden. In beiden Fällen wird die Anode auf den Hei-

zungsgrundkörper geschraubt. 

Bei Wassererhitzern mit Stahlheizelementen ist diese in einem speziellen, emaillierten Gehäuse untergebracht, 

so dass die Anlage zum Austausch des Heizelements nicht entleert werden muss (A Abb. 6). 

 

WARNUNG! Vergewissern Sie sich, dass die Position des Gelenks, der Anschluss des Thermostats und die Posi-

tion der elektrischen Gruppe korrekt sind (außer bei elektrischen Gruppen, bei denen das Kabel nicht ange-

schlossen ist oder die Endverriegelung des Thermostats nicht ausreichend dimensioniert ist). 
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Regelmäßige Wartung 

Um eine gute Funktionstüchtigkeit des Geräts zu gewährleisten, sollte das Gerät etwa alle 2 Jahre entkalkt wer-
den (Abb. 4.5). Dies kann mit Hilfe spezieller Säurelösungen oder alternativ durch Abschlagen der Waage ge-
schehen, wobei darauf zu achten ist, dass der Rohrheizkörper nicht beschädigt wird. Die Magnesiumanode (B 
Abb. 4, 5, 6) muss alle zwei Jahre ausgetauscht werden, indem man das Gerät vom Stromnetz trennt und ge-
mäß den Anweisungen in diesem Buch entleert.  

Die Anode ist mit dem Heizungsunterteil verschraubt. Bei Wassererhitzern mit Stahlheizkörpern ist die Anode 
mit dem Heizkörpergehäuse verschraubt (B Abb.6).  

 

Druckentlastungsvorrichtung 

Die Druckentlastungsvorrichtung muss regelmäßig aktiviert werden, um Verschmutzungen durch Kalkablage-
rungen zu entfernen und sicherzustellen, dass sie nicht blockiert ist. 
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